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Geschätzte RottenbacherInnen! 
 

Nächste Woche beginnt für unsere “Kleinsten” wieder der 
Kindergarten und für Viele der erste Aufenthalt außerhalb des 
Elternhauses. In Rottenbach sind erfreulicher Weise viele Kinder 
und wir können stolz sein, dass wir eine sehr gute Bildungsanstalt 
(Kindergarten) haben. Leider ist die Kinderanzahl im Kindergarten 
durch die vielen Schulanfänger soweit gesunken, dass wir im 
kommenden Kindergartenjahr nur zwei Kindergartengruppen 
führen können. Für das Kindergartenjahr 2012/13 wird es eine 
Alterserweiterte (mit unter 3-jährigen Kindern) und nur mehr eine 
Regelgruppe geben. Deswegen war auch ein Personalwechsel 
erforderlich. Die bisherige Leiterin der alterserweiterten Gruppe, 
Frau Eva Dobler, hat unseren Kindergarten verlassen und wird 
künftig im Gemeindekindergarten Waldzell ihren Dienst verrichten. 
Etwas für uns überraschend hat sich auch Frau Cornelia Karl 
beruflich verändert. Sie hat das Angebot auf ein höheres 
Beschäftigungsausmaß im Kindergarten Taufkirchen genützt und 
wird dort ihre berufliche Laufbahn fortsetzen. Ich möchte mich bei 
beiden Pädagoginnen für ihre hervorragende Arbeit mit unseren 
„Kleinsten“ sehr herzlich bedanken und ihnen für ihren weiteren 
beruflichen Werdegang alles Gute wünschen. 
Die Gemeinde war nun gefordert, wieder eine Pädagogin für die 
alterserweiterte Gruppe anzustellen. Der Gemeindevorstand hat in 
seiner Sitzung v. 21. August 2012 nun Frau Hildegard Langfellner 
aus Bruck-Waasen als Ersatz für Frau Cornelia Karl auf-
genommen. Die alterserweiterte Gruppe wird künftig von Frau 
Maria Penzinger, welche bei uns bereits einige Jahre die zweite 
Regelgruppe geführt hat, mit Unterstützung von Frau Langfellner, 
geleitet. 
Ich darf mich bereits jetzt bei allen Kindergartenpädagoginnen und 
Helferinnen für ihr Engagement sehr herzlich bedanken und 
wünsche allen Kindern – vor allem die neu Hinzugekommenen viel 
Spaß und Freude im neuen „Lebensabschnitt“. 
Für das kommende Wochenende wünsche ich den Organisatoren 
des AMTC zum 9. Rottenbacher Oldtimertreffen viel Erfolg und 
allen Besuchern gute Unterhaltung. 
Allen RottenbacherInnen wünsche ich einen angenehmen Herbst 
und den Landwirten trotz der heurigen Wetterkapriolen noch eine 
gute Ernte. 

Euer Bürgermeister 
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Eine „süße“ Partnerschaft 
Die Partnerschaft der HS Hofkirchen mit der 
Firma Bäckerei-Café Heftberger in Rottenbach  
im Rahmen des Projektes  „Wirtschaft 
verstehen“  ist mit Sicherheit eine der süßesten 
und schmackhaftesten Partnerschaften seit 
Bestehen dieser WKOÖ-Initiative. Die Schüler 
der 3b besuchten am Donnerstag, den 21. Juni 
ihre Partnerfirma. Während die Chefin Theresia 
Heftberger, Bäckermeister Thomas Gruber und 
Lehrling Pepi Gnigler geduldig die vielen im GW-
Unterricht erarbeiteten Fragen der Kids 
beantworteten, verwöhnte Familie Heftberger 
die Kinder großzügigst mit ofenfrischem Gebäck 
und backfrischen Schaumrollen, Mehlspeisen 
und Limos. Im Mittelpunkt dieses Besuches 
stand die Lehrlingsausbildung. 
Eine Schülerin der 3b-Klasse hat bereits ihr 
Interesse kundgetan, eine Bäcker- und Konditor-
Lehre mit Matura in Rottenbach absolvieren zu 
wollen. 

Inhaberin Theresia Heftberger und 
Konditormeister Franz Kern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

_________________________________________ 
 

Kostenfreies Coaching 
OÖZIV SUPPORT: Beratung und 

Begleitung für Menschen mit 
gesundheitlichen Problemen 

OÖZIV SUPPORT, 4910 Ried/I. Kellerg. 2 
4710 Grieskirchen, Sprechtage in der OÖ 
GKK, Lobmeyrstraße 1, Tel.07752/26413, 
E-Mail: support-ried@oeziv.at  
Homepage: www.support.oeziv.org 

Feuerpolizeiliche Überprüfung 
 
In der Ortschaft Holzhäuseln werden Klein-
hausbauten/Wohnhäuser einer feuer-
polizeilichen Überprüfung unterzogen: 
 
 Donnerstag, 15. November 2012 

 
Zu diesem Zweck werden alle Gebäude und 
Räume des Objektes/Anwesens kurz besichtigt. 
Die betroffenen Hauseigentümer werden von 
der Gemeinde schriftlich verständigt. 
___________________________________ 
 

POLIZEISPORTVEREIN WELS 
Sektion Selbstverteidigung für Frauen 

4600 Wels, Rosenau Nr. 39 
www.psv-wels.at/SV-Frauen 

Der Polizeisportverein Wels bietet ab 
24.09.2012 wieder Selbstverteidigungskurse für 
Frauen an.  
 
Studien haben bestätigt, dass 84 % jener 
Frauen, die sich bei einer Vergewaltigung 
entsprechend zur Wehr setzen, ihre Angreifer 
zum Aufgeben gezwungen haben. In den 
Kursen werden entsprechende 
Verteidigungsgriffe erlernt und Szenarien 
durchgespielt. Aber auch das Auftreten 
gegenüber potentiellen Angreifern wird geübt. 
Eine besondere sportliche Fähigkeit der 
Teilnehmerinnen ist nicht erforderlich. Die 
Frauen sind immer wieder erstaunt, wie viel 
Kraft und Energie in ihnen steckt. Sieben 
Polizisten  wurden in ihrer Freizeit speziell 
ausgebildet und trainieren die Frauen.  
 
Nach dem letzten Kurs fühlten  sich 96 % der 
Damen sehr sicher, 91 % bewerteten unseren 
Kurs mit der Schulnote 1. 
 
Die Kurse beginnen ab Montag, 24.09.2012 
oder ab jeden Mittwoch, 26.09.2012.Trainiert 
wird im Turnsaal der Bundespolizeidirektion 
Wels. Der Kurs dauert 10 Abende mit jeweils 
zwei Stunden, Beginn ab 19:30 Uhr. Der Kurs 
kostet nur  € 75,00. Anmeldungen für Frauen ab 
14 Jahren bei: Martin Müllner, Polizeisportverein 
Wels, 059133-4190-324,  
E-Mail: martin.muellner@polizei.gv.at. Alle Infos 
auf unserer Homepage: www.psv-wels.at/SV-
Frauen. 
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Freie Wohnung: 

 
Weeg 16/2 

(mittlerer Wohnblock): 
 

Ab September 2012: 
Wohnnutzfläche von 62,97 m² 

Kaution: € 1.300,-- 
 

Nähere Auskünfte werden im 
Gemeindeamt Rottenbach erteilt. 

 
___________________________________ 
 
Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich 
 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unterstützt.  
Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen 
Familien geholfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen, erklärt LHStv. Franz 
Hiesl. 
______________________________________ 
 

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich 
 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulver-
anstaltungen in einem Schuljahr zusammen-
fallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat.  
 
Ansuchen können alle Familien, bei denen 
zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schulveran-
staltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu 
finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen). 

 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
Mayböck Mara Anja, geb. 18.06.2012, 
Watzing 13 
Haider Jonas Christian, geb. 23.06.2012, 
Frei 50 
Flör Lukas, geb. 06.07.2012, 
Holzhäuseln 12 
Flör Lena, geb. 01.08.2012, 
Holzhäuseln 12 
Hiptmair Florian, geb. 13.08.2012, 
Stötten 3 
 

Sterbefälle 
 
Lehner Franz, Rottenbach 3, 
am 25.05.2012  
Krausgruber Theresia, Frei 12, 
am 13.06.2012 
Sickinger Hans-Peter, Pommersberg 2, 
am 16.06.2012 
___________________________________ 
 
Oö. Veranstaltungssicherheits-
gesetz – Information: 
 
Ab 1. August 2012 finden Sie nunmehr auf der 
Homepage des Landes Oberösterreich  
"www.land-oberoesterreich.gv.at / Themen / 
Sicherheit und Ordnung / Verwaltungspolizei 
/ Oö. Veranstaltungssicherheitsgesetz "   
Wissenswertes über das Oö. Veranstaltungs-
sicherheitsgesetz wie Informationen für 
Veranstalter und Zirkusbetreiber und über 
Mindesterfordernisse für Veranstalter.  Überdies 
finden Sie dort auch Antworten auf häufig 
gestellte Fragen (FAQ´s) zum Oö. 
Veranstaltungssicherheitsgesetz und können 
direkt mit uns in Verbindung treten. 
Gleichzeitig wurden die "Hundeinformationen" 
aus dem Themenbereich Land- und Forst-
wirtschaft / Veterinärmedizin entfernt und dem 
Themenbereich Sicherheit und Ordnung / 
Verwaltungspolizei zugeführt. 
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Mein Name ist Petra Hude. 
Seit Jänner 2012 arbeite ich in der Gesundheitsvorsorge  
für Kinder und Erwachsene. 
In meinem Praxisraum kann ich meine Klienten, ob groß oder klein, 
individuell beraten und behandeln. 
Mein Angebot umfasst folgende Bereiche: 
 Holistic Pulsing ( i. A.) 
 Ernährungsbegleitung und Vitalkostberatung 
 Anwendungen aus der Kindertuinapraktik 
 Natursalz  

Holistic Pulsing 
Wirkt ganzheitlich d.h. körperlich, geistig und seelisch! 
Ist ein sanftes Bewegt- und Berührt- werden, wobei der ganze Körper in leichte, pulsierende 
Schwingung versetzt wird und es so zu einer tiefen  Entspannung kommt. Dabei  aktiviert der Körper 
seine Selbstheilung und Zustände bessern sich. Geeignet für Erwachsene und Kinder ab dem 
Säuglingsalter. Auch für schwangere Frauen. 

 bei körperlichem Stress (nach dem Sport,…) 
 bei akuten und chronischen psychischen/emotionalen Störungen 
 bei Lernschwäche und Konzentrationsschwierigkeiten 
 unterstützend und begleitend bei Krebs 
 zur Steigerung der Lebensenergie und Lebensfreude 
 bei Burn Out 
 fördert die Durchblutung 
 lindert Muskelverspannungen 
 fördert die Verdauung 
 bei Müdigkeit und Schlafproblemen 
 bei Schwindel und  Tinitus, ….und noch vieles mehr!!! 

Ernährungsbegleitung und Vitalkostberatung 
30% aller Erkrankungen sind ernährungsbedingt. Zivilisationskrankheiten wie z.B. 

Bluthochdruck Schlafstörungen, Müdigkeit, Rheuma, Verdauungsstörungen ,Hautprobleme, Diabetis, 
Übergewicht (jedes 2. Kind in Österreich!),….. kann man mit einer gezielten und individuellen 
Ernährung positiv beeinflussen. Regelmäßige Entschlackungen bringen Vitalität und Energie zurück. 

Anwendungen aus der Kindertuinapraktik 
Die Kindertuinapraktik ist ein sanftes Körper- und Empfindungstraining und entspricht einer 
chinesischen Kindermassage. 
Ziel ist es, die Kinder in ihrer individuellen Entwicklung 
zu unterstützen und Blockaden zu beseitigen. 
Hilfreich ist dies beim Stärken des Immunsystems, bei 
Verdauungsproblemen, beim Zahnen, bei Schlaf-
störungen, bei Husten und Schnupfen. 
 
Natursalz 
Die Qualität des Salzes spielt eine große Rolle. Mein 
Natursalz enthält 84 Elemente und ist identisch in der 
Zusammensetzung mit unserem Blut. Speisesalz hat nur 
2 Elemente, daher ist es für den Organismus in größeren 
Mengen schädlich. 
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Liebe Bevölkerung von Rottenbach! 
 
Seit Mitte Juli hat Frau Gabriele Raab- 
Obermayr die Leitung der „Gesunden 
Gemeinde“ zurückgelegt.  
Das Team möchte für die jahrelange Arbeit ein 
herzliches Dankeschön sagen. 
 
Frau Petra Hude ist nun neue Arbeitskreis-
leiterin. 
Es wurden in der vergangenen Zeit regelmäßige 
Aktivitäten von uns veranstaltet wie z.b. der 
Fastensuppensonntag, Step Aerobic, Pilates, 
Gesundheitstag, Vorträge zu den ver-
schiedensten Themen auch in Kooperation mit 
dem  KBW, Ankauf des Defibrilators, 
Ferienaktionen, u.v.m. 
Wir haben auch bereits für das nächste Jahr 
Einiges geplant. 
Sehr freuen würden wir uns über neue Gesichter 
im Team der Gesunden Gemeinde. Jede/jeder 
Rottenbacher/in ist herzlich willkommen bei uns 
mitzumachen. 
Meldet euch, wir treffen uns einmal im Monat. 
(Tel. Petra 0676 5009247) 
 
 

 

Die Gesunde 
Gemeinde Rotten- 
bach informiert: 
So bleibt Ihr Herz gesund! 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, wie Herzinfarkt, 
Nierenschwäche oder Schlaganfall sind auch in 
Österreich noch immer Todesursache Nummer 
eins. Für die Entstehung von Gefäßverkalkungen 
spielen bestimmte Risikofaktoren eine 
bedeutende Rolle, die oft jahrelang keine 
Beschwerden verursachen. 

Rauchen, falsche Ernährungsgewohnheiten, 
Übergewicht und zu wenig Bewegung führen 
schleichend über die Jahre hinweg zu hohem 
Blutdruck und Cholesterin oder zu Diabetes. Die 
Folge sind Verkalkungen und Verengungen in den 
Blutgefäßen. Diese können wiederum akut einen 
Herzinfarkt oder Schlaganfall auslösen. Bei Vorliegen 
von gleichzeitig mehreren Risikofaktoren potenziert 
sich die Gefahr für Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
es wird frühzeitig eine zusätzliche individuelle 
medizinische Behandlung empfohlen.  
 
Tipps für ein gesundes Herz  
  Mit dem Rauchen jetzt aufhören oder besser: 
      „Be smart, don´t start!“ 
  Unter tags so viel Bewegung wie möglich 
      „Stiege statt Lift“  
  Sich mit Freunden zum Laufen, Radeln, zügigen
  Spazierengehen treffen. 
  Täglich Obst und Gemüse auf den Speiseplan setzen,
  Fette vermeiden. 
  Regelmäßige Vorsorgeuntersuchung durchführen. 
  Das individuelle Gesamtrisiko, den Zielwerten ent-
  sprechend behandeln. 
  Bei chronischer Krankheit regelmäßige Verlaufs-
  kontrollen beim Spezialisten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Freitag, 17. 
August 2012 veran-
staltete die Gesunde 
Gemeinde eine Nacht-
wanderung. 
28 Kinder nahmen teil. 
Bei sehr angenehmen 
Temperaturen gingen 
wir um 20 Uhr vom 
Ortsplatz weg. Ausge-
rüstet mit Taschen-
lampen und Warn-
westen wanderten wir 
bis zum Einbruch der 
Dunkelheit über 
Felder und Wiesen. 
Neben dem Spielplatz 
wurden am Lager-
feuer Würstl gegrillt.  
Allen Helfern die zum 
Gelingen dieser 
Ferienaktion beige-
tragen haben „Vielen 
Dank“, besonders 
Wolfgang Reischauer! 
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Jeder könnte täglich mit der 
Herausforderung konfrontiert werden, dem 
eigenen Kind, einem Freund, Bekannten oder 
Arbeitskollegen Erste Hilfe leisten zu 
müssen. Nur wenige Handgriffe entscheiden 
oftmals über Folgeschäden aber auch über 
Leben und Tod. 
Häufig wird Erste Hilfe mit einem schweren 
Verkehrsunfall in Verbindung gebracht. Die 
Realität sieht in 80 % der Fälle jedoch ganz 
anders aus: „Der Großteil der Unfälle passiert 
nicht auf der Straße, sondern im eigenen 
Umfeld.  
Flächendeckender Start von Erste-Hilfe-
Kursen - Das Angebotsspektrum der Erste-
Hilfe-Kurse reicht von Grund- über 
Auffrischungskurse bis hin zu speziellen 
Angeboten wie Säuglings- und Kindernot-
fallkurse sowie Erste-Hilfe-Outdoorkurse. 

Mit 24. September starten in Grieskirchen, 
Haag und Peuerbach 

die 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurse. 
Rotes Kreuz Grieskirchen: 
24.09. / 26.09. / 01.10. / 03.10.2012 
Rotes Kreuz Haag: 
24.09. / 27.09. / 01.10. / 04.10.2012 
Rotes Kreuz Peuerbach: 
24.09. / 26.09. / 01.10. / 04.10.2012 
Jeweils von 18:30 bis 22:30 Uhr 
Kosten: € 52,00 pro Person 
Auskünfte und Anmeldung unter:  
Tel: 07248/62243 14 oder 
elfriede.angermayr@o.roteskreuz.at 
Weitere Informationen unter 
www.roteskreuz.at/grieskirchen 
______________________________________ 
 
Alkoholberatung des Landes Oberösterreich 
4710 Grieskirchen, Manglburg 16 
Pauline Stürzenbaum 
Tel. 0664760072/89560 
E-Mail: pauline.stuerzenbaum@ooe.gv.at 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
je vom 8.00 bis 12.30 Uhr 
Weitere Informationen zum Thema 
Alkoholkonsum: www.suchtprävention.at 
Infos für Jugendliche: www.1-2free.at 
 

 
Aktionstag "Chancen sehen, Wege gehen" 

Beratungsangebot exklusiv für Frauen in 
allen OÖ. Bezirkshauptmannschaften 

am 16. Oktober 2012, ab 14:00 Uhr 
 
Bereits zum dritten Mal wird auf Initiative der 
Frauenlandesrätin ein Frauenberatungstag in 
ganz Oberösterreich angeboten. Unter dem 
Motto "Chancen sehen, Wege gehen" bietet das 
Frauenreferat des Landes OÖ in 
Zusammenarbeit mit den lokalen 
Frauenvereinen, -organisationen und -
beratungsstellen kostenlose psychologische und 
juristische Frauenberatung in allen OÖ. 
Bezirkshauptmannschaften, Statutarstädten 
sowie im Landesdienstleistungszentrum (LDZ) 
an. 
Frauen sollen ihre individuellen Lebenswege 
entsprechend ihren Wünschen, Talenten und 
Begabungen gestalten - und das unabhängig 
von Rollenbildern und Klischees. Selbst-
bestimmung und Unabhängigkeit sind oberstes 
Gebot. Dazu braucht es Wissen und 
Unterstützung zu Fragen, die sich speziell 
Frauen stellen - wie beispielsweise: 
 
Wie kann der Wiedereinstieg in den Beruf nach 
der Kinderpause aussehen? 
Welche Karenzmodelle für Frauen und Männer 
gibt es? 
Was braucht es, um die berufliche Karriere-
planung/Neuorientierung erfolgreich umzu-
setzen? 
Welche Möglichkeiten zur Weiterbildung 
(Förderung) gibt es? 
Worauf soll bei einer Trennung oder Scheidung 
geachtet werden? 
Fragen zum Thema "Alleinerziehend". 
 
"In Oberösterreich gibt es mit den bestehenden 
Frauenberatungen ein gutes Netz an 
Unterstützung und Hilfe. Aber nicht alle Frauen 
wissen, welches Angebot es für sie gibt und wo 
sie Hilfe bekommen können. 
Je nach Themenschwerpunkt stehen am 
Aktionstag Juristinnen, Lebens- und Sozial-
beraterinnen aus den ober-österreichischen 
Frauenberatungsstellen zu den unter-
schiedlichsten Themen mit Rat und Tat zur 
Seite.  
Terminvereinbarung unter 0732/7720-11851. 
Mehr Informationen unter www.frauenreferat-
ooe.at 
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Wie jedes Jahr ein kurzer 
Rückblick über das Ferien-

programm: 
 
16 Veranstaltungen wurden angeboten. Über 70 
Kinder gaben einen Anmeldebogen ab. Der 
Renner war natürlich wieder der Nachmittag bei 
der Freiwilligen Feuerwehr. 47 Kinder waren laut 
HBI Reischauer Wolfgang anwesend.  
Heuer waren gewiss einige Veranstaltungen 
auch für ältere Kinder dabei, wie der Besuch im 
Ghost –City-Saloon der Goldhaubenfrauen, der 
Modellflugtag oder „Fit im Kopf“. 
 
Diese Veranstaltung „Fit im Kopf“ findet erst am 
Mo, den 3. September statt. Es sind für alle 
Gruppen noch Plätze frei. Vor allem die Unter- 
und Oberstufenschüler möchte ich dazu recht 
herzlich einladen. Anmeldung bei Mag. Claudia 
Ortner unter Tel.: 4130. 
 
Die Gewinner von den Büchern die das 
Zoofachgeschäft Ortner dieses Jahr  wieder für 
die Ferienaktion zu Verfügung gestellt hat, sind: 
MITTERMAYR Patrick, HUDE Oliver, 
DISTELBACHER Magdalena, HÖFTBERGER 
Benedikt und SILIAN Kerstin. 
______________________________________ 
 
Einen Termin für 2013 möchten wir gleich 
hier nennen, damit es zu keinen 
Veranstaltungskollisionen kommt: 

 
am Do, 21.3. 2013 wird uns der 

Extremabenteurer Helmut PICHLER mit 
seinem Vortrag “Afghanistan – Pulverfaß 

am Hindukush“ besuchen. 
______________________________________ 

 
Im Folgenden ein paar aktuelle ökologische 
Themen zum Nachdenken, zur Diskussion und 
eventuell zum Handeln: Agrotreibstoffe? Nein, 
tanke! 

So toll der Gedanke von Biodiesel ist, leider 
sind Agrotreibstoffe auch Grund für 
Vertreibungen und Landkonflikte, sowie 
Börsenspekulationen und somit Lebensmit-
telverteuerungen. Sie führen zu einer 
Zuspitzung des globalen Ernährungs-
problems und sind auch nicht klima-
freundlich. Trotzdem soll in Österreich die 
Beimengung von Agrotreibstoff auf 10% 
erhöht werden. 

Dagegen hat ein breites Netzwerk - darunter auch 
Süd-wind – aus umwelt- und entwicklungs-
politischen Organisationen eine Petition im 
Parlament eingereicht. Bis Ende September 
können noch alle Wahlberechtigten den 
Abgeordneten durch die online-Unter-zeichnung 
zeigen, wie wichtig ihnen das Thema ist. 

Mehr Infos finden Sie unter: 
www.agrotreibstoffe.net 
 
„Es geht um den Boden“ 
Hunger und Armut lassen sich durch nachhaltige 
Landwirtschaft verringern, sagt der Weltagrar-
bericht von 2008. Über 270 Studien belegen, dass 
die land-wirtschaftliche Produktion auch in Afrika, 
Asien und Lateinamerika nur mit natürlichen 
Methoden verdoppelt, ja sogar verdreifacht werden 
kann. Dabei geht es nicht um die von der 
Gentechnik angepriesenen Sorten, die bloß wieder 
neue Abhängigkeiten von den Großkonzernen 
bereithalten, sondern um den Boden und die 
vorhandenen, seit Jahrtausenden angepassten 
Sorten. Nicht die „alten Sorten“ sind es, die keinen 
Ertrag bringen, sondern kaputte Böden und falsche 
Bewirtschaftungsmethoden. Zudem ist die Gen-
technik kapital- und forschungsintensiv. Die FAO 
sieht dies natürlich anders, steht sie doch unter 
dem Druck der Industrie. Es geht einfach wieder 
nur ums Geschäft. Sollte es nämlich nicht stutzig 
machen, wenn ein so gefährliches Herbizid, wie 
Agent Orange in den USA kurz vor der 
Wiederzulassung steht? (1) Oder wenn man liest, 
dass die TOP 6 der weltgrößten Saatgut, 
Biotechnologie- und Agrochemiekonzerne 
(Monsanto, DuPont, Syngenta, Bayer, Dow und 
BASF) 58% der globalen Saatgutumsätze machen, 
sowie 71% der Agrochemieumsätze und ganze 
100% der Forschung und Entwicklung für 
Kulturpflanzen und landwirtschaftliche Bio-
technologie? (2) 

(1) Auszug aus einem Interview in 
SCHROT&KORN mit Dr. H. R. Herren, Land-
schafts- und Entwicklungsexperte. (2) Arche-Noah 
Magazin Juli 2012.mmmmmmmmmmmmmmmm 
Mehr unter: schrotundkorn.de/interview 

2. September, 10 – 18 Uhr: Kartoffelfest der alten 
Sorten im Arche Noah-Schaugarten in Schiltern 

WearFair – Messe: 28. bis 30. September in Linz 

ObstFESTtage im ArcheNoah- Schaugarten in 
Schiltern: 6. und 7. Oktober von 10 – 18 Uhr 



 

DORFENTWICKLUNG 
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Recht herzlich möchten wir alle BürgerInnen zur 19. Pflanzenbörse am Samstag, den 29. September 
einladen. Zahlreiche „Urgesteine“ der Pflanzenbörse haben schon wieder ihr Kommen zugesagt, aber 
auch für „Neustarter“, die einen Überschuss von ihren Pflanzen an gute Hände abgeben wollen oder 
Abnehmer für ihre Produkte aus Garten oder Landwirtschaft suchen, haben wir immer ein Plätzchen 
frei. Neben einer Tombola mit vielen schönen Preisen, gibt es auch wieder viele Gratis- Garten-
Zeitschriften; außerdem präsentieren wir den Verein Arche-Noah, Südwind, und den WWf, von denen 
wir viel Info-Material bekommen haben. SÜDWIND setzt sich für faire Arbeitsbedingungen in der 
sogenannten Dritten Welt ein. Durch schamlose Ausbeutung, sowie gesundheits- und 
umweltgefährdende Arbeitsbedingungen in den Ländern des Südens wird bei uns der Konsum 
angekurbelt, werden die Preise künstlich klein gehalten und die Gewinne der Konzerne maximiert. 
Das ist nicht fair, aber längst nicht allen Menschen des Nordens bewusst. „Kritischer Konsum“  sollte 
vielmehr unseren Einkauf leiten. Vielleicht sind ja sie Gewinner eines fairgehandelten T-Shirts von 
Südwind bei unserer Tombola. 
 
 

19. Rottenbacher 

            Pflanzenbörse  
Samstag, den 29. September 2012  
von 9.00 bis 13.00 Uhr  
in der Volksschule Rottenbach  

 
Jeder kann Pflanzen aus seinem Privatbesitz, wie Garten-, Gemüse- 
und Zimmerpflanzen, Samen, Stauden, Jungbäume, Sträucher, 

Kakteen, Kräuter, Trockenblumen und Kürbisse anbieten, 
tauschen und von anderen erstehen. 

 
Weiters bieten die Rottenbacher Imker Imkerwaren zum Verkauf an und 

informieren über die Gesundheit Ihrer Produkte sowie den Wert der Bienen!! 
Infotische über die Arche Noah, WWF, Greenpeace und CleanClothes 

 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit unserer traditionellen Kürbiscremesuppe, 

Mehlspeisen und Fairgehandeltem Kaffee. 
Große Tombola mit vielen schönen Preisen 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!! 
 

Anmeldung für Anbieter und Aussteller 
bei Mag. Ortner Claudia 07732/4130 

 

 



 

KINDERGARTEN - SCHULE - JUGEND - KULTUR 
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Liebe Eltern! 
 
Wir freuen uns, folgende Kinder für das nächste Kindergartenjahr in unseren Gruppen aufnehmen zu 
können: 
 

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2012/13 

 
Anzenberger 

David 
Groissböck 

Emma 
Parzer 
Laura 

Pichler 
David 

Polz 
Mia Leonie 

Redcic 
Said 

Schauer 
Leo 

Steiner 
Georg 

Wilflingseder 
Niklas 

 
Das neue Kindergartenjahr beginnt am 
Montag, den 3 September 2012 
(an diesem Tag fährt noch kein Bus!!! 

 
Auf ein schönes neues Kindergartenjahr und eine gute Zusammenarbeit freut sich 

 
Das Kindergartenteam 

 
 

Wandertag der Schulanfänger 
 

Einen lustigen und vor allem lehrreichen Vormittag erlebten unsere Schulanfänger auf dem Bauernhof 
der Familie Breuer. 
Auf Einladung von Ortsbäuerin Heidi Breuer hatten die Kinder die Möglichkeit einen Einblick in das 
Leben auf dem Bauernhof zu werfen. 
 
Von dem tollen Programm waren 
wir alle begeistert und die Zeit 
verging viel zu schnell. 
Bei "Bauernhof-Quiz", 
 "Gummistiefel-Weitwurf", 
 "Brot backen" 
konnten die Kinder ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen. 
 
Gestärkt durch eine "gesunde 
Jause" ging es ab in den Stall und 
unsere Schulanfänger hatten die 
Gelegenheit die Tiere des Bauern-
hofes kennenzulernen. 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich 
für diesen schönen Vormittag! 
 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Ein Nachtrag zum letzten Schuljahr: Frau Doris Heftberger gilt besonderer Dank! Sie hat die 
Gemeinschaftsfahne aller Schüler/innen zu einem Kunstwerk genäht. Von der Wand über dem 
Werkraum werden uns die Schülerhände grüßen und an diese Schulzeit erinnern. 
 

Am 10. September fängt das neue Schuljahr um 8 Uhr mit dem Schulgottesdienst in der 
Pfarrkirche an. Die Schüler, welche mit dem Schulbus zur Schule kommen, werden von einer 
Lehrkraft zur Kirche begleitet. Wie üblich wird hernach gemeinsam zur Schule gegangen, kurz die 
neue/alte Klasse aufgesucht und um 9 Uhr 30 heim-gegangen oder mit dem Bus  - gefahren. 
 

Für 17 Schüler/innen beginnt nach dem 
Kindergarten das 1. Schuljahr (von links 
hinten, dann vorne): KROISS Paula, Frei 
45; WIMROITHER Teresa, Weeg 22; 
LENGAUER Patrick, Innernsee 13/2; 
SPANLANG Niklas, Rottenbach 45; 
FLÖR Elias, Holzhäuseln 3/1; 
WEIDENHOLZER Elias und Samuel, 
Watzing 9; WEINZIERL Jonas, Höbeting 
5; HOLZMANN Klara, Weeg 5. 
KRAUSGRUBER Livia, Winkling 20; 
PICHLER Klara Christine, Winkling 15; 
DISTLBACHER Patrick Johannes, Frei 
58; WALLABERGER Jakob Josef, 
Watzing 1; VORABERGER Andreas, 
Poppenreith 2/2; WALDHÖR Sebastian, Innernsee 23; HEFTBERGER Marie Luise, Parz 17 und ZAUNER 
Verena, Weeg 2/2. 
 

Besonders ihnen viel Freude, Ausdauer und Erfolg! 
Diese Klasse wird hauptsächlich Frau Carolin Gumpinger unterrichten, die bereits im Vorjahr einige 
Stunden die Schüler der ersten Klasse mit ihrer kreativen Art begeistern konnte. Die 2. Klasse (15 
Schüler) führt Frau Hermine Hofinger weiter, Frau Claudia Anzengruber pflegt ihre 11 Drittklassler 
und Frau Claudia Klein begleitet die 19 Viertklassler. Bei Frau Kerstin Bauer, die von Ostern bis 
Schulschluss an der Schule war und an die VS Schlüßlberg versetzt wurde, bedanke ich mich herzlich 
und wünsche ihr viele positive Erfahrungen. Auf ihr jugendliches Engagement müssen wir leider 
verzichten! 
 

So ist Schule ein ständiges Kommen und Gehen. Bei längerer Auseinandersetzung mit ihr, (das darf 
ich wohl nach 40 Lehrerjahren), und den weltweiten gesellschaftspolitischen Systemen drängt sich 
unweigerlich die Frage auf, ob nicht (auch) die Schule versagt (hat), wenn einem von Machthabern, 
Machthelfern und Systemhaltern zurechtgebogenem verzwecktem Menschen Freiheit, die er im 
Konsum fände, vorgegaukelt wird, in Wirklichkeit aber wie von Spinnen ausgesaugt oder von 
Schlupfwespen ausgefressen wird – unsichtbare Sklaverei – und dieser gegenwärtig dumpf betäubt 
widerwertig dahindöst. 
Die Erziehung „zum Wahren, Guten und Schönen“ ist entweder gescheitert oder nicht lebbar. 
 
 

Wird in unseren Schulen zu selbstständigem, verantwortungsbewusstem Denken geführt oder will das 
in Wirklichkeit „niemand“? 
Es wäre höchst an der Zeit die leeren Floskeln mit klaren Inhalten zu versehen. Was hat jedes Kind in 
und für die Gemeinschaft zu lernen und welche individuellen Freiheiten stehen ihm zu? Alle Systeme 
scheitern am Egoismus und der Gier. Ich will aber nicht glauben, dass nur eine Katastrophe zum 
Umdenken führt! 
 

Euer (trotz allem positiv Denkender) 
Josef Oberhumer 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
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Am 21. Juli machte der 
Verein einen Ausflug 
nach Haslach an der 
Mühl zum Webermarkt. 
 
Es waren viele Aussteller 
mit schönen und 
interessanten Stücken zu 
bewundern. 

 
 
 
 
 
 
Zur Ferienaktion im  
Ghost City Saloon fuhren 
23 Kinder mit. Sie 
verbrachten einen 
lustigen Spielenachmit-
tag mit Pfeil u. Bogen-
schießen, Hufeisen- 
werfen und Line Dance. 
 
Beim Lagerfeuer wurden 
Knacker u. Stockbrot 
gegrillt. Als Durstlöscher 
gab es Indianerwasser. 
 
 

 
Am Maria Himmelfahrtstag wurden wieder 
geweihte Kräuterbüscherl an die Kirchen-
besucher verteilt. 
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19. Mai 
Ausrückung Meggenhofen 90 jähriges 
Gründungsfest mit Marterlsegnung 7 
Kameraden waren dabei. Es war eine sehr 
gelungene Veranstaltung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

29. Mai 
4 Tages Kameradschaftsbundausflug nach 
Kärnten zum Klopeinersee und nach Slowenien. 
Es war wieder ein sehr gelungener Ausflug in 
Gemeinschaft vom Kameradschafsbund 
Gaspoltshofen und Weibern unter der Leitung 
von Obmann Josef Maier aus Gaspoltshofen. 
 

 

1.Juni 
Begräbnis von 
Kamerad Franz Lehner 
der doch etwas 
unerwartet von uns 
gegangen ist. 
Obmann Stellvertreter 
Ing Günther Ernsthofer 
leitete unsere Kame-
raden, da Obmann 
Hamedinger durch den 
Ausflug abwesend war. 
11 Kameraden gaben 
ihm das letzte Geleit. 
 

3. Juni 
Am 1.Juni feierte Kamerad Franz Simmer 
seinen 70igsten Geburtstag, Obmann 
Hamedinger gratulierte am 3. Juni und 
überreichte Geschenkgutscheine. 
 

7. Juni 
Ausrückung zur Fronleichnamsprozession, 
anschließend Zusammenkunft beim 
Frühschoppen im Festzelt der Union. 
 

6. Juli 
Zusammenkunft bei Mechtel Innernsee. 
 

3. August 
Zusammenkunft bei Gerda Rappoltsberg. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Wandernachmittag in Innernsee: 
 
Glück hatten wir mit dem Wetter bei unserem 
Wandernachmittag am Pfingstdienstag, den  29. 
Mai. Dank der guten Unterstützung unserer 
Nachbarn Hofkirchen und Weibern, wanderten 
an die 50 Senioren rund um die Fischteiche in 
Watzing.  
Wir konnten feststellen, dass dieser schöne Teil 
von Watzing, die „Schweibern“, für die meisten 
ganz unbekannt war. 
Den Tag ließen wir anschließend beim Mechtel, 
bei Speis und Trank  ausklingen. 
 
 

Bilderschau: 
 
Durch eine Zeitreise in Bildern führte uns Herr 
Fritz Jedinger beim Seniorenabend, am 14.06 
im Gasthaus Mauernböck. 
Über 40 Personen erlebten einen anregenden 
Abend, gab es doch immer wieder Personen, 
oder Häuser auf alten Aufnahmen zu erkennen. 
Es waren sich alle einig, es war ein sehr 
interessanter Abend. 
 
 

Sommerausflug: 
 
Im Juli fuhren wir für 3 Tage nach Südtirol. 
Quartier bezogen wir im Hotel Post  in Bozen, 
unweit der Altstadt. In Lana besichtigten wir eine 
der schönsten Kirchen des Landes. 
 
Mit über 14 m Höhe und 7 m Breite gilt der aus 
Kastanienholz geschnitzte und aufwändig 
vergoldete Schnatterpeck-Altar als der größte 
Flügelaltar des gesamten Alpenraumes. 
Geschaffen wurde er im 16. Jhdt. und kostete 
1600 rheinischen Gulden, was etwa dem Wert 
von drei Bauernhöfen und acht Fuhren Wein 
entsprach. 
 
Die Kurstadt Meran ist immer wieder einen 
Besuch wert und wir machten Mittagsrast in 
einem gemütlichen Gastgarten. Anschließend 
fuhren wir durch das 40 km lange Ultental. Es ist 
ein besonders waldreiches Tal, das von hohen 
Almen und den Kämmen der Ortlergruppe 
flankiert wird. Bekannt ist es wegen seiner 
prächtigen Almweiden und den 3 Urlärchen, mit 
einem Alter von ca. 800 - 1000 Jahren. 

 

Natürlich durfte ein gemütliches Beisammensein 
beim Wein  am Abend nicht fehlen. Die 
Heimfahrt machten wir über das Penserjoch. 
Hier ließen wir uns noch einmal von den Bergen, 
Sonne, Wald, Ruhe und unberührter Natur 
berühren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferien(s)pass: 
 
Am 9.8. tanzten, organisiert vom Seniorenbund, 
Kinder in der Turnhalle Geschichten.  
20 Kinder, welche Musik liebten, kamen um zu 
tanzen und sich im Rhythmus zu bewegen. 
 
Viele waren in ihrer Lieblingsverkleidung da. 
Gemeinsam mit der Tanzpädagogin Martina 
Stummer entwickelten sie Ideen und 
Geschichten. Sie tanzten wie Stars, erfanden 
Gestalten, wie Elfen, Kobolde oder Clown … 
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Herzliche Gratulation, 
noch einmal unseren Jubilaren, welche in letzter 
Zeit einen runden, oder halbrunden Geburtstag 
gefeiert haben. Eine Vertretung des Vorstandes 
kam um zu gratulieren. 
Frau Maria Lehner feierte den 85. und Herr 
Norbert Schindelar den 80. Geburtstag. 
Ebenfalls unter den Jubilaren, wenngleich etwas 
jünger waren Maria Pichler, Maria Voraberger, 
Mathilde Schoberleitner und Augustin Kroiss. 
Allen Glück und Segen, Gesundheit und 
Wohlergehen für die Zukunft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorschau: 
Am Donnerstag, den 13. September besichtigen 
wir die Firma Teekanne in Salzburg und 
anschließend fahren wir auf die Christlalm, bei 
St. Koloman im Tennengau Salzburg. 
 

Herbstwanderung ist am 11.Oktober 13.30 Uhr, 
mit Start und Ziel bei „Gerdas Berghotel“ in 
Rappoltsberg. 
 

Am 8.11. ist Seniorennachmittag im Cafe 
Heftberger 
 

Bei unseren Veranstaltungen freuen wir uns 
über jede Teilnahme, ob Mitglied oder nicht!  
 

 
JUNGSCHARGRUPPE 

 
Hallo liebe Jungschar-Kids! 
 
Unsere Jungschar-Termine sind: 

Jeweils Samstag, 15. 9., 22.9., 13.10., 
27.10., 10.11 und 24.11. von 13.00 bis 

15.00 Uhr im Pfarrhof Rottenbach 
Alle Kinder im Volksschulalter sind zu den 
nächsten Treffen der Jungschar sehr herzlich 
eingeladen. 

Auf Euer Kommen freuen sich 
 

Reck Alexandra, Stumpfl Katharina, 
Greinegger Lisa und Milli Kristina 

________________________________________________ 
 

Amtlicher Pflanzenschutzdienst 
Landwirtschaftskammer OÖ 

 
Feuerbrandbefall 2012 – einige Infos: 

 Alle Bekämpfungsmaßnahmen (Ausschnitt 
und Rodung der betroffenen Pflanzen) sind 
freiwillig). 

 Die Feuerbrandverordnung 2004 und der 
Feuerbranderlass regeln nur mehr 
Bekämpfungsmaßnahmen in Umkreis von 
Baumschulflächen. 

 Wichtig ist es auch die Grundeigentümer 
darauf aufmerksam zu machen, dass die 
Grundnachbarn nicht verpflichtet sind, 
Maßnahmen durchzuführen. 

 Das Verbrennen von biogenen Materialien 
außerhalb dafür bestimmten Anlagen ist 
verboten (Bundesluftreinhaltegesetz). Das 
Gesetz sieht eine Ausnahme für von 
Feuerbrand befallene Materialien vor, daher 
bitte unbedingt der Gemeinde melden, 
bevor solches Material verbrannt wird. 
 

ÖPUL-Maßnahmen: Jene Grundeigentümer 
die an entsprechenden ÖPUL-Maßnahmen 
(zB. Erhaltung von Streuobstbeständen, etc) 
teilnehmen, müssen ebenfalls die Gemeinde 
und die AMA binnen 10 Tagen informieren. 
 

Es gibt keine finanziellen Entschädigungen des 
Landes OÖ für gerodete Bäume sowie für 
finanzielle Aufwendungen in der Bekämpfung. 
Infos: www.lk-ooe.at, DI Hubert Köppl, Tel. 05 
– 6902–1412, E-Mail: Hubert.koeppl@lk-ooe.at 
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Neuigkeiten von unseren Jungmusikern: 
 
 
 
 

Jungmusikermarschwertung 
Am  Samstag  den  30.  Juni  2012  stellte  die 
Jugendkapelle  JUKAHARO  in  Altenhof/Hausruck  im 
Rahmen  des  Bezirksmusikfestes  2012  ihr  Können 
beim Marschieren unter Beweis.  
 
Unser  neuer  Stabführer  Sebastian  Humer  und 
Kapellmeisterin  Iris Schiffelhumer  studierten mit uns 
eine  tolle  Marschshow  ein.  Unser  Thema  war 
„Olympia“. Auch einige unserer jüngsten Jungmusiker 
–  die  Flötenkinder  –  machten  mit.  Mit  dem 
olympischen  Feuer  konnten  wir  die  Juroren 
begeistern und erreichten den stolzen 2. Platz. 
Als  Preis  gewannen  wir  Aquapulco‐Gutscheine. Wir 
freuen uns schon auf den lustigen Badeausflug! 

 
 
 

Jungmusikerseminar 
Auch  heuer  fahren  wir  wieder  auf  das  schon  traditionelle  Jungmusikerlager  nach  St.  Oswald  bei 
Freistadt  ins  „Funiversum“.  Von  3.  bis  6.  September  proben wir  fleißig  für  unser  anschließendes 
Konzert,  das  heuer  am  14.  September  um  19:30  Uhr  im  Gasthaus Mauernböck  stattfindet.  Dazu 
dürfen wir euch schon jetzt herzlich einladen! 
Aber nicht nur die Probenarbeit steht beim Seminar am Programm, bei  lustigen Aktivitäten kommt 
auch der Spaß nicht zu kurz. 
 

Eröffnung Liasnhof 
Wir  waren  eingeladen,  am  Samstag,  den  14.  Juli  die  Eröffnung  des  Liasnhofes  musikalisch  zu 
umrahmen. 
 

Hochzeit Sabine und Klaus 
Sehr herzlich möchten wir unserer Klarinettistin Sabine Ganglmayr (geb. 
Stöttner) und  ihrem Klaus  zur Hochzeit gratulieren. Ein eindrucksvoller 
Festzug,  der  von  den Musikkapellen  Haag  und  Rottenbach  angeführt 
wurde, begleitete das Brautpaar vom Pfarrhof aus in die Pfarrkirche. 
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Frühschoppengestaltungen im Sommer 
Nachdem wir am 26. August das Pfarrfest musikalisch umrahmen und  so auch versuchen, das Fest 
besonders  für  die  Ehejubilare  zu  verschönern,  wurden  wir  eingeladen,  den  Frühschoppen  in  der 
Mehrzweckhalle  Pram  am  2.  September  2012  zu  gestalten. Wir  freuen  uns  schon  sehr  auf  lustige 
Nachmittage und würden uns freuen, auch zahlreiche Rottenbacher und Rottenbacherinnen  in Pram 
begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstfest in Schleglberg 
Besonders einladen möchten wir zu unserem diesjährigen Herbstfest  in Schleglberg, das von 22. bis 
23. September im traumhaften Ambiente des Seminarhofes in Holzhäuseln stattfinden wird. 
 
Zur Zeit werden Getränkepässe von den Musikern verkauft, die am Samstagabend eingelöst werden 
können.  So  kann  die  Gelegenheit  genützt  werden,  um  nur  5  Euro  2  Getränke  (ausgenommen 
Flaschenweine) beim Herbstfest zu konsumieren. 
 
Es wird am Samstag in der Weinbar eine erlesene Auswahl von Weinen aus Niederösterreich und der 
Steiermark  angeboten.  Am  Sonntag  laden  wir  zum  musikalisch  umrahmten  Frühschoppen  mit 
Grillhendl und Bratwürstel sehr herzlich ein! 
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Bezirksliga wir kommen! 
 

Die Kampfmannschaft der Union VTA Rottenbach wurde in der vorletzten Meisterschaftsrunde noch von 
Verfolger Union St. Roman eingeholt und beendete die Meisterschaft 2011/12 mit dem 2. Tabellenrang. Anfangs 
waren die Spieler, Funktionäre und Fans ein wenig enttäuscht, dass der ersehnte Meistertitel knapp nicht 
erreicht wurde, schließlich führte unsere Mannschaft 19 Meisterschaftrunden die Tabelle an. 
Aufgrund der hohen Punkteanzahl sicherte sich unsere Mannschaft jedoch die Möglichkeit in Form von 2 
Relegationsspielen doch noch den Aufstieg für die Bezirksliga zu schaffen.  Unser Team bekam den UFC 
Lochen (Bezirksliga West) zugeteilt. Als krasser Außenseiter zeigten unsere Spieler Nerven und fanden zur 
gewohnte Spielstärke zurück. Eindrucksvoll beherrschte unser Team in 2 Endspielen die Innviertler und fixierte 
doch noch den erhofften Aufstieg in die Bezirksliga. Dass dieser großartige Erfolg bis in die Morgenstunden 
gefeiert wurde, muss nicht extra erwähnt werden. 
 

Auch die Reservemannschaft zeigte tolle Leistungen. Als bestes Frühjahrsteam arbeitete sich unser B-Team 
noch auf den sensationellen 2. Tabellenplatz empor! Ebenfalls Gratulation! 
 

Mit dem Aufstieg in die Bezirksliga zählt die Union VTA Rottenbach zu den besten Mannschaften im Bezirk 
Grieskirchen. Lediglich 4 Vereine in unserem Bezirk spielen in einer höheren Spielklasse (Wallern, Grieskirchen, 
Bad Schallerbach und Neumarkt)! Neben Rottenbach ist noch Kallham der Bezirksliga zugeteilt. Alle übrigen 
Vereine im Bezirk spielen in den 1. und. 2. Klassen. 
Wie jedes Jahr ist Sektionsleiter Hannes Huemer in der Sommerpause entsprechend gefordert eine schlag-
kräftige Mannschaft zusammenzustellen. Erfreulich ist, dass sämtliche Leistungsträger gehalten werden 
konnten. 
Zugänge: Manuel Metzger  Abgänge: Franz Spreitzer 

Christian Heinle     Philipp Spreitzer 
Matthias Doppelbauer    Manuel Krenn 

 

Obmann Rudolf Reif und Sektionsleiter Hannes Huemer sind zuversichtlich mit dem vorhandenen Kader das 
Saisonziel Klassenerhalt zu schaffen. 
 

Unsere Mannschaft wurde erwartungsgemäß der spielstarken Bezirksliga Süd zugeteilt. Grundsätzlich werden 
die Spiele in der Bezirksliga seitens des OÖ Fußballverbandes für Samstag terminisiert. Die Vereinsführung 
konnte jedoch mit einigen Vereinen eine Verlegung auf den für die Rottenbacher gewohnten Sonntagstermin 
vereinbaren. 
Nachstehend die Termine für Herbst 2012: 
 So. 02.09. Vorchdorf - Union VTA Rottenbach So.,09.09. Union VTA Rottenbach – Gschwandt 
 Sa. 15.09. Bad Wimsbach - Union VTA Rottenbach  So. 23.09.Union VTA Rottenbach – Lambach 
 Sa. 29.09. Union VTA Rottenbach – St. Marienkirchen/P. Sa. 06.10.Zipf – Union VTA Rottenbach 
 So. 14.10. Union VTA Rottenbach – Pichl Sa. 20.10. Altmünster – Union VTA Rottenbach 
 Fr.  26.11. Union VTA Rottenbach – Frankenburg Sa. 03.11. Hohenzell – Union VTA Rottenbach 
 Sa. 10.11. Union VTA Rottenbach – Neukirchen/V.-Puchkirchen 
 

 Neuerungen beim Kinderfußball durch den Oberösterreichischen Fußballbund: 
1. Alle Kinder die bei Turnieren oder bei Meisterschaftsspielen teilnehmen müssen beim Verein angemeldet 
sein; bei den nächsten Trainings werden Anmeldeformulare ausgeben 
2. Bis einschließlich U12 gibt es ab sofort im Internet keine Tabellen bzw. Torschützenlisten mehr – Begründung 
vom Verband: teilweise übt das familiäre Umfeld zu viel Druck auf die Kinder aus (Noch nicht 100% fix) 

 Training hat wieder begonnen: 
  U13 spielen in Hausruck Oberliga - Trainer: Roland Krausgruber (0664/6111408) 
  U11 spielen in Hausruck Oberliga - Trainer: Toni Gervasi (0650/7791080) 
  U08 spielen Turniere – Trainer: Christian Heftberger (0676/83667421) 
 

Die ersten Spiele unsere Nachwuchsmannschaften beginnen am 7. bzw. 8. September! 
 

Geschätzte Fußballfans! 
Fußballspiele fesseln und begeistern uns des Öftern positiv wie negativ. Leider kommt es vor, dass in der Hitze 
des Gefechtes durch derbes Hineinschreien auf Spieler und Schiedsrichtertrio, kein positiver Einfluss auf das 
Spiel genommen wird. Außerdem sind diese Praktiken wirklich kein Vorbild für unsere Kinder. Unterstützung und 
Emotionen JA, aber nicht unter der Gürtellinie! in diesem Sinne Fair Play! DANKE 
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Land unter! – Schwimmbad oder Tennisplatz? 
 
In den Sommermonaten wurde der Tennisplatz bei Unwettern 3 Mal 
überschwemmt und so vermurt, dass wochenlang nicht gespielt 
werden konnte. 
Anfänglich haben wir Mitglieder versucht, die Plätze umgehend wieder 
bespielbar zu machen, doch der nächste Regenguss hat unsere 
Arbeit sofort wieder zunichte gemacht. 
 
In Absprache mit der Gemeinde wurde dann die Außenanlage 
professionell durch Damm und Auffangbecken so gestaltet, dass wir 
für zukünftige Regengüsse gut gerüstet sind. 
Ich darf mich im Namen des Vorstandes der Union bei Bgm. Roman Anzengruber, allen Ausführenden und 
Mithelfenden recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken. Danke auch an alle Aktiven für die Geduld. 
 

Auf eine äußerst erfolgreiche Saison in der Mannschaftsmeisterschaft 2012 – 
kann der UTC Rottenbach zurückblicken: 

Wir freuen uns über einen Meistertitel und zwei Vize-Meistertitel! 
 
Herren: 
Die Herrenmannschaft erreichte in der 1.Klasse West mit 4 Siegen und 4 Niederlagen souverän den 
angestrebten Klassenerhalt. Für unsere Mannschaft spielten: Philipp Anzengruber, Daniel Anzengruber, 
Manfred Denk, Tobias Denk, Anton Gervasi, Franz Krausgruber jun., Gerd Krausgruber, Roland Krausgruber, 
Paul Kunsch, Georg Malzer, Claus Pühringer, Franz Spanlang jun., Sebastian Spanlang 
Herren S35 – Bezirksklasse Mitte: 
Eine erstmals teilenehmende Herren S35-Mannschaft erreichte den 7. Platz. 
Die eingesetzten Spieler: Manfred Denk, Anton Gervasi, Franz Hackl, Michael Hude, Georg Malzer, Claus 
Pühringer, Gerald Schlöglmann 
U10-Mannschaftsmeisterschaft – Vizemeister! 
Mit nur einer Niederlage gegen UTC Fischer Ried wurden unsere Kleinsten heuer Vize-Meister! Für Rottenbach 
spielten Alina Denk, Elias Kroiss, Daniel Wallaberger. 
U12-Mannschaftsmeisterschaft – Meister und Vizemeister! 
Mannschaft 1 - Regionalklasse West: Die Mannschaft erreichte den ausgezeichneten 2. Platz und musste sich 
nur dem UTC Fischer Ried geschlagen geben. 
Für Rottenbach spielten Tobias Denk, Jakob Schlöglmann, Mark Weidinger. 
Mannschaft 2 - Bezirksklasse: 
In der Bezirksklasse siegten unsere Kids auf allen Linien und wurden souverän Meister. 
Gratulation an Alina Denk, Simon Pühringer und Daniel Wallaberger! 
 
 

Ferienaktion 2012 
Die Ferienaktion musste heuer leider aufgrund der Platzvermurung entfallen. Interessierte Kinder können aber 
gerne noch in das wöchentliche Training am Freitag Nachmittag einsteigen oder einfach mal schnuppern 
kommen (Infos unter 0660/7630357). 
 

Ortsmeisterschaften – Finalspiele und Doppel-Bewerb 
am Samstag 15. September 2012 

Derzeit laufen gerade die einzelnen Bewerbe und ich darf alle ersuchen, die Spiele in der vorgegebenen Zeit 
abzuwickeln, sodass wir am Samstag, 15. Sep ab 12.30 Uhr die Finali spielen können. 
Anschließend wollen wir den Tag mit einem Doppel-Turnier und Grillerei mit gemütlichem Beisammensein 
ausklingen lassen. 
Ich darf alle Mitglieder – ob Groß und Klein (besonders auch die so fleißig trainierenden Kinder) schon heute zu 
diesem Saisonabschluss recht herzlich einladen. 
 
Wir freuen uns noch auf einen wettermäßig schönen Herbst und hoffen, dass in den kommenden Wochen noch 
viel am Tennisplatz los sein wird!  

Sportliche Grüße – Manfred Denk 
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Kirtag: 
 
Erfolgreich ging der am 15.07.2012 abgehaltene Kirtag über die Bühne. Auch heuer wurden bei der 
Tombola wieder wertvolle Preise verlost. 
 

Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern! 
 
 

Folgender Lehrgang wurde erfolgreich absolviert: 
 
Atemschutzlehrgang:   Rebhan-Glück Andreas 
 
 
THL-Technisches Hilfeleistungsabzeichen in Bronze und Silber erfolgreich 
bestanden: 
 
Am 23.06.2012 absolvierten drei Gruppen der FF Rottenbach und ein Feuerwehrmitglied der FF Haag 
am Hausruck (OAW Autengruber Helmut) das Technische Hilfeleistungsabzeichen in Bronze und 
Silber. 
Seit Februar wurde fleißig dafür trainiert und dieser Fleiß machte sich auch bezahlt. Alle drei Gruppen 
schafften beinahe fehlerlos das Abzeichen. 
Der erste Teil der Prüfung besteht aus Gerätekunde. Der zweite Teil besteht aus einer praktischen 
Prüfung - die Übung eines Autounfalles, wo Spreitzer und Schere zum Einsatz kommen. Auch die 
Absperrung, Beleuchtung und dreifacher Brandschutz werden aufgebaut. Das alles muss innerhalb 
eines Zeitraumes von 120 und 160 Sekunden geschehen. Die untere Zeitgrenze dient zur Vermeidung 
von übermäßiger Hektik und Fehlern. 
Überreicht wurden die Abzeichen anschließend in Anwesenheit der Bewerbsprüfer sowie BR Josef 
Riedl, HBI Wolfgang Reischauer und BGM Roman Anzengruber. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendlager: 
 
Am Sonntag, den 15.07.2012 startete unsere Jugendgruppe mit den Betreuern ins 6 Bezirke 
Jugendlager nach Taufkirchen an der Pram. Das Jugendlager ist immer wieder ein Highlight für 
unsere Jugendgruppe. In diesen 4 Tagen wurde ein abwechslungsreiches Programm geboten. Die 
traditionelle Lagerolympiade, Fußballspiele, Bierkistenstapeln, Vorführungen der Polizeihundestaffel 
und vieles mehr gab es an diesen Tagen zu erleben. An den Abenden bekamen wir zahlreichen 
Besuch von den Eltern und Feuerwehrkameraden. 
Trotz des nicht so hervorragenden Wetters war es wieder ein gelungenes Jugendlager. 
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Ferienaktion: 
 
Wie auch schon in den vergangenen Jahren waren auch heuer wieder die Kinder im Zuge der 
Ferienaktion bei der FF Rottenbach zu Gast. Etwa 50 Kinder folgten der Einladung. Die Kinder durften 
selber Hand anlegen angefangen von diversen Strahlrohren bis hin zu Hydroschild, Zielspritzen mit 
der Kübelspritze sowie Malen und Basteln. Zum Abschluss konnten sich die Kinder mit der schon 
traditionellen und mit Spannung erwarteten Schaumparty so richtig im nassen Element austoben. 
Ein Highlight dieses Nachmittages war sicherlich die Fahrt mit den Einsatzfahrzeugen. 
Gegen 17.30 Uhr fand dann dieser Nachmittag sein Ende, aber eine Fortsetzung im nächsten Jahr 
wird es sicher wieder geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Todesfall: 
 
Am 25.05.2012 verstarb Herr Franz Lehner, Rottenbach Nr. 3 im 84. Lebensjahr. 
 
 

Vorankündigungen der FF Rottenbach: 
 

 Sturmstand im Feuerwehrhaus am Samstag, 13.10.2012 
ab 16.00 Uhr 

 Ausflug zur Partnerfeuerwehr Pirkhof am 20.10. und 21.10.2012 
 Herbstübung am Samstag, 27.10.2012 

(nicht wie vorgesehen am 29.09.2012) 
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Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at
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Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält
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 01. Sept. Teilemarkt AMTC 
 02. Sept. Oldtimertreffen 
 03. Sept. Kindergartenbeginn 
 03. Sept. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 05. Sept. Clubabend AMTC 
 07. Sept. Gelber Sack 
 07. Sept. Stammtisch Kameradschaftsbund, 

  GH Mauernböck - 19.30 Uhr 
 09. Sept. Musikantenstammtisch 
   GH Mauernböck 
 10. Sept. Schulbeginn, 8.00 Uhr 

  Schulgottesdienst 
 12. Sept. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 13. Sept. Herbstausflug der Senioren 
 13. Sept. Biotonne 
 14. Sept. Jungmusikerkonzert um 19.30 Uhr   
   GH Mauernböck 
 15. Sept. Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 15. Sept. Ortsmeisterschaft Tennis 
 16. Sept. Herbstausfahrt AMTC 
 21. Sept. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 
    Imbissstube 
 22. u.23. Sept. Herbstfest des 

o Musikvereines in Schleglberg 
 27. Sept. Biotonne 
 29. Sept. Pflanzenbörse, 9.00 bis 13.00 Uhr, 

  Volksschule Rottenbach 
 29. Sept. Clubausflug Oldtimerclub 
 29. Sept. Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 03. Okt. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 03. Okt. Clubabend AMTC 
 05. Okt. Alttextilsammlung  
 05. Okt.  Stammtisch Kameradschaftsbund 

  Mechtels Imbissstube – 19.30 Uhr 
 07. Okt. Erntedankfest 
 07. Okt. Wildtage im Gasthaus Mauernböck 
 11. Okt. Biotonne 
 11. Okt. Herbstwandung der Senioren 
 13. Okt. Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 13. Okt. Sturmstand der Feuerwehr, 16.00 
 14. Okt. Musikantenstammtisch im 

  Gasthaus Mauernböck 
 14. Okt. Wildtage im Gasthaus Mauernböck 
 19. Okt.  Gelber Sack 
 19. Okt. Zellberg-Buam im GH Mauernböck 
 19. Okt. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 
    Imbissstube 
 21. Okt. Wildtage im GH Mauernböck 
 24. Okt. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 25. Okt. Biotonne 
 26. u. 28. Okt. Wildtage im GH Mauernböck 

 

 27. Okt. Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 27. Okt. Herbstübung der Feuerwehr 
 04. Nov. Kriegerehrung 
 05. Nov. FPÖ - Stammtisch 
 05. Nov. Beginn Frauenturnen, 19.30 Uhr 

  Turnsaal Rottenbach 
 07. Nov. Clubabend AMTC – Cafe 

 Heftberger 
 08. Nov. Seniorennachmittag, 
   Cafe Heftbeger 14.00 Uhr 
 10. Nov. Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 10. Nov. Ursprung-Buam GH Mauernböck 
 11. Nov. Musikantenstammtisch 
    Gasthaus Mauernböck 
 14. Nov. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 16. Nov. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 
   Imbissstube 
 17. u. 18. Nov. Buchausstellung in der VS 
 22. Nov. Biotonne 
 24. Nov. Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 25. Nov.  Tag der Älteren 
 30. Nov. Gelber Sack 
 01. Dez. Adventkranzweihe 
 01. Dez. Spielzeugflohmarkt 
 01. Dez.  Punschstand der UNION mit 

  Nikolausauffahrt 
 04. Dez. Anbetungstag 
 

MESSE  INTEGRA 
Messegelände Wels 

vom 19. bis 21. September 2012 
 
 
 

Wir gratulieren: 
 

Herrn Franz Pointner, Innernsee 
zum Bachelor of Arts in Business 
an der FH Steyr am 28.6.2012 
 
 

Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
 

Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.12.2012 erscheint, ist der 16.11.2012 
im Gemeindeamt oder beim Redaktions-

team Fr. Milli Silvia, a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 
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